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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.

(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

[] Investition ]

Investitionscontrolling Instandhaltung

Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Gesamt-

darin zuséatzl.

Finanzierung

. . (Sperre, Kontierung | Kontierung
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f]::pllupl Ertrag) (Objekt) (Konto)
in€

Bezeichnung

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Der Magistrat wurde mit Beschluss der StVV - Nr. 0354 vom 12.9.2013 und Beschluss Nr. 0020
des Ausschusses fir Schule, Kultur und Stadtepartnerschaft aufgefordert, die Schulbauliste
fortzuschreiben. Dies erfolgt mit der vorgelegten Schulbauliste 2018

Anlagen:

1
2

Schulbauliste
Liste Instandhaltungs- und Investitionsmal3nahmen

C Beschlussvorschlag:

1.

11

1.2

13

1.4

15

Es wird zur Kenntnis genommen, dass

mit Beschluss Nr. 0354 der Stadtverordnetenversammlung vom 12.9.2013 der Magistrat
beauftragt wurde, die ,,Schulbauliste” fortzuschreiben.

mit Beschluss Nr. 0020 des Ausschusses fir Schule, Kultur und Stadtepartnerschaften vom
1.3.2018 die Schulbauliste zu aktualisieren.

das Schuldezernat hierfir die Schulbauliste erstellt hat, die folgende Komponenten enthalt:

¢ Bedarfe, die sich aus den vorhandenen Schiilerzahlen ergeben.

e Bestandsgebdude, deren  baulicher Zustand vom  Hochbauamt als
verbesserungsbedurftig angesehen wird, auf Basis der durch den StVV Beschluss
0281 (21.6.2012) festgelegten Kriterien.

e Bedarfe, die sich aus der Abarbeitung von Sicherheitsméngeln ergeben.

e Bedarfe, die fur die Betreuung bestehen.

e Bedarfe, die sich aus den neuen Siedlungsgebieten ergeben.

die Schulbauliste in vier Teil-Module aufgeteilt wurde, die nacheinander abzuarbeiten sind.
Die Module resultieren aus folgenden Festlegungen:

Modul la Schulen / Schulgebaude, die sich in Abarbeitung aus der Schulbauliste 2017
befinden und deren Finanzierung im Rahmen des Verfahrens
"Kassenwirksamkeit" gesichert ist.

Modul 1b Das Modul 1b enthélt Schulen / Schulgebdude deren Finanzierung durch den
Haushalt 2018/19 im Rahmen des Verfahrens "Kassenwirksamkeit" gesichert
sind.

Modul 1c Das Modul 1c enthalt MaRBnahmen deren Finanzierung durch den Haushalt
2020/21 im Rahmen des Verfahrens ,Kassenwirksamkeit” sichergestellt
werden sollen.

Modul 1d Das Modul 1d enthélt neue Schulen bzw. Erweiterungen von Schulen, die mit
der Schaffung von neuen Siedlungsgebieten notwendig werden. Bei
Grundschulen gibt es eine (Teil-)Refinanzierung durch den Investor gem. den
beschlossenen WISOBON-Regeln.

die bisherigen Module 2 und 3 nicht aktualisiert wurden, da die Aktualisierung der
Bewertungsgrundlage fiir alle Gebaude einen erheblichen Finanzierungsaufwand erfordert
hatte.
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1.6

1.7

AuBerdem durch die Umsetzung der Instandhaltungsmafnahmen gem. dem Beschluss Nr.
0299 der STVV vom 6.9.2018 die Module 2 + 3 nicht fortgeschrieben werden kénnen, da
durch die Vielzahl an Instandhaltungsmalinahmen eine konsequente Neubewertung der
Gebaude erforderlich wirde.

Weiterhin zuklnftig durch die Nutzung des ,,Computer Aided Facility Management (CAFM)*
(Beschluss der STVV Nr. 0022 vom 13. 02 2014) und die Durchfiihrung der
~Wiederkehrende Sicherheitsprifungen von Sonderbauten“ (Beschluss der STVV zum
Haushalt 2018/19) die Daten zur Verflgung stehen, um wieder eine entsprechende Liste zu
erstellen.

die in Anlage 2 aufgefiihrte Ubersicht zu den umfassenden Instandhaltungs- und
Investitionsmalinahmen im Schulbereich einen Einblick in die derzeit in Abarbeitung
befindlichen Maflnahmen bietet. Dariiber hinaus auch die fir den HH 2020/2021
vorgemerkten MaBBnahmen gesondert aufgefiihrt sind. Durch die im Rahmen der HH-
Beratung 2018/2019 beschlossenen Bauvorhaben es deshalb bei der Fortschreibung der
Schulbauliste zum HH 2022/2023 in Verbindung mit den Erkenntnissen aus dem ,Computer
Aided Facility Management (CAFM)“ zu einer grundlegenden Neubewertung der Geb&ude
kommen soll.

die Schulbauliste auch die SchulbaumalRnhahmen enthdlt, die sich in Abarbeitung befinden
bzw. gegeniber der Schulbauliste 2017 fertiggestellt wurden. Diese sind gesondert vor dem
Modul 1a aufgelistet.

Der Schulbauliste (Anlage 1 zur Vorlage) wird zugestimmt.

Der Magistrat (Dezernat VI / 40) wird beauftragt, die Schulbauliste im Rahmen der
verfigbaren Haushaltsmittel abzuarbeiten und haushaltsbezogen alle zwei Jahre
fortzuschreiben. Eine Teilfortschreibung kann auch in kirzeren Abstanden erfolgen, wenn
sich Gesichtspunkte ergeben, die dies erforderlich machen.

D Begriindung

Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrof3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Mit der Schulbauliste werden alle baulichen Bedarfe dargestellt, die sich aus den unter 1.3
genannten Komponenten ergeben.

Il. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu berucksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich dndert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

Die Bevolkerungsentwicklung, unter Beriicksichtigung der Ausweisung neuer Siedlungsgebiete,
wurde mit einbezogen.

lll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&uden und des &ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugange, rollstuhlgerechte
Aufzlige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

Baurechtliche Vorgaben zur Barrierefreiheit werden bei den Baumafinahmen beriicksichtigt.

IV. Ergénzende Erldauterungen
(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Zul4
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In den einzelnen Modulen sind die Schulen in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet. Diese
Auflistung stellt keine Priorisierung innerhalb des Modules dar.

Zul2,15und 1.6
Dem Beschlusstext des Ausschusses fur Schulen, Kultur und Stadtepartnerschaften

»die bisher nicht mehr fortgeschriebenen Module 2 und 3 der Schulbauliste (Vgl.: BP 1.4. der SV 17
V - 06- 0009) nach Haushaltsgenehmigung zeitnah zu aktualisieren, damit eine vorzeitige
Teilfortschreibung der Schulbauliste vorzunehmen und - soweit notwendig - Verdnderungsbedarfe
bei der Fortschreibung der Systematik der Fortschreibung mitzuteilen®

wurde aus folgenden Grinden nicht gefolgt:

1. Der Zustand der Schulgebéude aus den Modulen 2 und 3 wurden letztmalig flr die
Schulbauliste 2015 bewertet und entspricht nicht mehr den tatsachlichen Gegebenheiten.

2. Eine Aktualisierung hatte einen Finanzbedarf im oberen 6-stelligen Bereich erfordert.

3. Eine Aktualisierung hatte Personalkrafte erfordert, die dringend fir die Durchfiihrung der
Instandhaltungsmafinahmen erforderlich sind.

4. Die Ausflihrung der beschlossenen Instandhaltungsmaf3nahmen hatte zu einer permanenten
Veranderung der Liste gefiihrt, d. h. die Liste ware zum Zeitpunkt der Beschlussfassung
schon nicht mehr aktuell gewesen und hatte damit keine wirkliche Aussagekraft.

5. Mit der Nutzung von ,,Computer Aided Facility Management (CAFM)“ und der
»Wiederkehrende Sicherheitsprifungen von Sonderbauten® entsteht beim Hochbauamt eine
Datenbasis, die es ohne zusatzliche personelle bzw. finanzielle Aufwande ermdglicht die
Daten Uber den Zustand der Schulgebaude zur Verfigung zu stellen.

Die nachste Fortschreibung der Schulbauliste soll rechtzeitig vor der Haushaltsaufstellung 2022/23
erfolgen.

Sollten sich vor diesem Zeitpunkt Veranderungen ergeben, sind die Gremien lber eine
Teilfortschreibung zu informieren.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden,17.09.18 5085 dz

Axel Imholz
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

